
PRESSEEINLADUNG MIT DER BITTE UM VORANKÜNDIGUNG 
 
 
Reden für die Neue Republik 
Die Gegenveranstaltung zu den Grundgesetzfeiern am 23.Mai 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit laden wir Sie an den Sonntagen im Mai ans Brandenburger Tor ein.  
 
Ganz in der Tradition von 1848, als dort erstmals von Bürgern eine deutsche Verfassung verlangt 
wurde, werden sich verschiedene Redner mit dem Grundgesetz und dem politischen, sozialen und 
wirtschaftlichen Zustand der Republik auseinandersetzen und gemäß Artikel 146 Grundgesetz eine 
neue Verfassung für Deutschland fordern, und das bedeutet: eine neue Republik.  
 
Denn dass es am 23. Mai 2009 nichts zu feiern gibt, das haben mittlerweile selbst Politiker aus der 
ersten Reihe bemerkt. Der Vorstoß des SPD-Parteivorsitzenden Franz Münteferings in der Bild am 
Sonntag vom 12. April für eine neue und gemeinsame Verfassung aller Deutschen hat eine Lawine  
von Reaktionen losgetreten und damit die Verfassungsfrage erstmals in eine breitere Öffentlichkeit 
gebracht. Genau dort gehört sie hin. 
 
Der Publizist und politische Philosoph Reginald Grünenberg, von dem vor kurzem Das Ende der 
Bundesrepublik im Perlen Verlag erschienen ist, wird zusammen mit dem Verleger Harald Friedrich 
Steinhausen den Anfang machen. Das Ende der Bundesrepublik ist unausweichlich, so ihre These. 
Staatsverschuldung, Parteienherrschaft, Beamtentum, Föderalismus und das Bundesverfassungsgericht 
haben die Republik des Grundgesetzes unwiederbringlich zerstört. Die gegenwärtige Finanz- und 
Wirtschaftskrise beschleunigt diese Erosion. Die Zeit ist reif, um in einem Verfassungskonvent das 
Fundament für eine neue Staatsordnung in Deutschland zu legen, für die Dritte Republik. Das wird 
nur möglich sein gegen das parteipolitische Establishment. Deshalb geht es um nicht weniger als um 
eine demokratische Revolution, die in diesem Mai 2009 beginnen soll. 
 
 
Zeit: Sonntag, 3., 10. und 17. Mai, 16:00 Uhr 
Ort: Platz des 18. März, Südwestseite des Brandenburger Tors 
 
 
Neben Reginald Grünenberg und Harald Friedrich Steinhausen ist das Podium  
auch für andere geladene und spontane Redner offen. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.ende-der-bundesrepublik.de  
und auf dem Blog zum Thema unter http://bundesrepublik.wordpress.com 
 
Wir bitten Sie um eine Vorankündigung der Veranstaltungsreihe in Ihrem Medium  
und freuen uns darauf, Sie vor Ort zu begrüßen. 
 
 
Reginald Grünenberg und Harald Steinhausen (in Kooperation mit den Perlen Verlag)  
 
 
Pressekontakt: Christine Magdalene Noll  
(Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Perlen Verlag) 
Tel.: 0177 2732210, Mail: noll@perlenverlag.de 


